
Anstrengende und herausfordernde Tage erleben momentan die pfälzischen Athletinnen und 
Athleten der Klassen U20 und U16. Nach den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften am letzten 
Wochenende in Neuwied stehen am kommenden Sonntag, 25. Mai, für sie bereits die 
Pfalzmeisterschaften in Kaiserslautern auf dem Programm. Und einige der ambitionierten unter 
den älteren Starter*innen gehen zudem bereits am Samstag an gleicher Stelle bei den LVP-
Titelkämpfen der Männer, Frauen und U18 an den Start.


Um 11 Uhr beginnen am 24. Mai die Wettbewerbe im Stadion des Schulzentrums Süd mit dem 
110 m-Hürdenlauf der Männer und dem Dreisprung in den weiblichen Klassen und werden nach 
den 400 m-Hürdenläufen gegen 18 Uhr beendet sein. Knapp 200 Teilnehmer*innen sind gemeldet, 
unter denen der FCK-Hürdenläufer und Sprinter Moritz Heene, die früheren deutschen 
Jugendmeister Lars Urich (LAZ Zweibrücken, Stabhochsprung) und Linus Valnion (TSG 
Deidesheim, 400 m Hürden) und Stabhochspringerin Tamineh Steinmeyer (LAZ Zweibrücken) zu 
den bekanntesten Starter*innen gehören. Fleißigster Sportler des Tages ist Anton Seitz vom 
zuletzt bei den Landesmeisterschaften sehr erfolgreichen TV Nußdorf, der gleich für sieben 
Wettbewerbe gemeldet ist.

Bereits um 10 Uhr beginnt das umfangreiche Programm in Kaiserslautern am Sonntag bei der 
Heerschau des Nachwuchses von der U20, U16 und U14 bis hinunter zu den Klassen M/W 12, in 
denen auch zahlreiche Einsteiger ihr Meisterschaftsdebüt feiern. Fast 370 Meldungen sind beim 
LVP eingegangen, so dass die Wettkämpfe voraussichtlich bis gegen 18.30 Uhr andauern werden. 



